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Hannß Hundtsperger, Yberreitter 
Soldt   alhier, ob weilln er die Obsicht 

  yber den Hienberg hat, empfangt 
  firs erste, andere, fritte vnd 4te  
  Quartall sich Jahrsbesoldung 
  Inhalt Scheins den 14. May  
  Ao. 1684 mit     fl.   15   
 

        429Vmb 27 Lott Spänisch Wax, das 
  Lott per 4 kr., thuet    fl.     1 48  
 
Vmb ain Scher    fl.    20  
  
Vmb 4 Federmöserl    fl.    24  

  57 32  
 
[fol. 164r]430 

 
Damit Gott dz Preuwerkh vnd 
  Ambtsgepeu vor Feyrnott genedig 

Ainzig   behietten wolle, ist den 11. May 
  dem Heyl. Florian zu Erhe [sic] ain 
  Hochambt gehalten vnd Herrn 
  Pfarer vnd andern Kirchdiener 
  gleich vorig Jahr an heyr wider- 
  umb verraicht worden vermög 
  Scheinls den 14. May Ao. 1684  fl.     3 30  
 
Georgen Schamberger, Preu- 

          431ambtspotten, welcher ainen 
  vnderthenigsten Bericht, die Schahls 
  ober Aumühl betr., auf die  
  Posst Sall hinab gelifert, Potten- 
  lohn bezahlt     fl.    10  
 

Soldt  Denen beeden Beambten vor den 
Ainzig   Gelt Abgang bezalt    fl.   50   

  53 40  
 

                                                 
429 Dieser und die folgenden zwei Absätze sind im Original mit einer nach rechts offenen Klanner umfaßt 

und mit der Randbemerkung „Ainzig“ versehen. 
430 Im Original wurde eine falsche Zählung berichtigt, fol. 164 statt 168. 
431 Randbemerkung am linken Rand: „Pottenlohn“. 


